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Beginn der Gültigkeit 

Die von CENELEC am 2008-08-01 angenommene EN 62428 gilt als DIN-Norm ab 2009-02-01. 

 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN IEC 62428:2006-07. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium GK 112 „Größen, Einheiten und Formelzeichen“ der 
DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE (www.dke.de) 
zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom TC 25 „Quantities and units“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (maintenance result 
date) unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
– bestätigt, 
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder 
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

NATIONALE ANMERKUNG zum englischen und französischen Titel der IEC-Publikation: Gemäß IEC 60050-151, 
Eintrag 151-15-01, soll im Englischen und im Französischen nur die Benennung AC (zwei Großbuchstaben ohne Punkt) 
zur Kennzeichnung von Wechselgrößen verwendet werden. 
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Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 25/382/FDIS, zukünftige 1. Ausgabe von IEC 62428, ausgearbeitet von dem 
IEC/TC 25 „Quantities and units“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von 
CENELEC am 2008-08-01 als EN 62428 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2009-05-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2011-08-01 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 62428:2008 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden 
Anmerkungen einzutragen: 

IEC 60909-0 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60909-0:2001 (nicht modifiziert). 

IEC 61660 ANMERKUNG Harmonisiert in der Reihe EN 61660 (nicht modifiziert). 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Internationale Norm beschreibt die Transformation der Originalgrößen in modale Größen für die in der 
Energietechnik vorwiegend eingesetzten Drehstromsysteme. 

Die Untersuchung der Betriebszustände und der transienten Erscheinungen in Drehstromsystemen wird 
durch die resistive, induktive und kapazitive Kopplung zwischen den Strang- und Leitergrößen erschwert. Die 
Beschreibung und Berechnung der Vorgänge in den Drehstromnetzen wird einfacher, wenn die gekoppelten 
Größen in modale Größen transformiert werden. Die Berechnung wird besonders einfach, wenn die Trans-
formation zu entkoppelten modalen Systemen führt. Die originalen Impedanz- und Admittanzmatrizen werden 
zu modalen Impedanz- und Admittanzmatrizen transformiert. Im Fall der entkoppelten modalen Größen 
werden die modalen Impedanz- und Admittanzmatrizen zu Diagonalmatrizen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60050-141, International Electrotechnical Vocabulary (IEV) – Part 141: Polyphase systems and circuits 

3 Begriffe und Größen 

3.1 Allgemeines 

Größen in dieser Norm sind gewöhnlich zeitabhängig. Diese Größen sind z. B. elektrische Ströme, 
Spannungen, Flussverkettungen, Durchflutungen, elektrische und magnetische Flüsse. 

Für reelle Momentanwertgrößen wird das Symbol g, für komplexe Momentanwertgrößen das Symbol g  und 
für Zeiger (komplexe Effektivwertgrößen) das Symbol G  benutzt. 

ANMERKUNG Komplexe Größen sind in dieser Norm unterstrichen. Konjugiert komplexe Größen sind zusätzlich durch 
einen hochgestellten Stern gekennzeichnet (*). Matrizen und Spaltenvektoren sind kursiv fett gedruckt. 

3.2 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach IEC 60050-141 und die folgenden. 

3.2.1 
Originalgrößen 

Größen g oder G  eines Drehstromsystems 

ANMERKUNG Generell werden die Indizes 1, 2, 3 benutzt; zusätzliche Indizes, z. B. L1, L2, L3 wie in IEC 60909, 
IEC 60865 und IEC 61660 gebräuchlich, dürfen hinzugefügt werden. 

3.2.2 
modale Komponenten 

Größen M,g  
M
g  oder M,G  die sich durch eine Transformation der Originalgrößen entsprechend Abschnitt 4 

ergeben. 

ANMERKUNG Zusätzliche Indizes 1, 2, 3 werden verwendet. 

3.2.3 
Spaltenvektor 
Spaltenmatrix, die die Originalgrößen oder modalen Komponenten eines Drehstromsystems enthält 

Full document details: DIN EN 62428:2009-02

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62428-2009-02
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62428-2009-02


 
DIN EN 62428:2009-02 

EN 62428:2008 

5 

ANMERKUNG Spaltenvektoren werden bezeichnet als g oder 
M

g  bzw. G  oder M.G  

3.2.4 
Modaltransformation 

Matrizengleichung M  T g g  für einen Spaltenvektor Mg  mit den drei unbekannten modalen Größen, wobei 
der Spaltenvektor g  die drei Originalgrößen enthält und T  eine 3 3! -Transformationsmatrix ist 

ANMERKUNG Die Transformation kann leistungsvariant oder leistungsinvariant sein, siehe Tabellen 1 und 2. 

3.2.5 
inverse Modaltransformation 

Lösung 1
M  –
g T g  der Modaltransformation für den Spaltenvektor Mg  der drei modalen Größen, ausge-

drückt durch das Produkt der inversen Transformationsmatrix 1–
T  mit dem Spaltenvektor g  der drei Origi-

nalgrößen 

3.2.6 
Transformation in symmetrische Komponenten  
Fortescue-Transformation 
lineare Modaltransformation mit konstanten komplexen Matrixelementen, die die Zeiger der drei Original-
größen eines Drehstromsystems in die drei Referenzzeiger von drei symmetrischen Dreileitersystemen, die 
so genannten symmetrischen Komponenten, bestehend aus einem Mit-, einem Gegen- und einem 
Nullsystem, überführt  

ANMERKUNG 1 Die Transformation in symmetrische Komponenten wird beispielsweise verwendet für die Beschreibung 
von stationären Unsymmetriezuständen in Drehstromsystemen. 

ANMERKUNG 2 Siehe Tabellen 1 und 2. 

3.2.7 
Transformation in Raumzeiger-Komponenten 
lineare Modaltransformation mit konstanten oder winkelabhängigen Matrixelementen, die die Momentanwerte 
der Originalgrößen eines Drehstromsystems in einen Raumzeiger in einem rotierenden oder ruhenden 
Koordinatensystem, dessen konjugiert komplexen Raumzeiger und eine reelle Nullkomponente überführt 

ANMERKUNG 1 Im englischsprachigen Schrifttum wird für den Raumzeiger „space phasor“ auch die Benennung „space 
vector“ gebraucht. 

ANMERKUNG 2 Die Raumzeigertransformation wird beispielsweise verwendet für die Beschreibung transienter 
Vorgänge in Drehstromsystemen und Drehstrommaschinen. 

ANMERKUNG 3 Siehe Tabellen 1 und 2. 

3.2.8 

Transformation in "#0-Komponenten 
Clarke-Transformation 
lineare Modaltransformation mit konstanten reellen Matrixelementen, die die Momentanwerte der Original-
größen eines Drehstromsystems in den Real- und Imaginärteil eines Raumzeigers in ruhenden Koordinaten 
und eine reelle Nullkomponente oder die Zeiger der Originalgrößen eines Drehstromsystems in zwei Zeiger 
(!-und  -Zeiger) und einen Nullsystemzeiger überführt 

ANMERKUNG 1 Die leistungsvariante Form des Raumzeigers ist 
s

j ,g g g !  die leistungsinvariante Form ist 

g g g !
s

1

2
( j ).  

ANMERKUNG 2 Die 0"# -Transformation wird beispielsweise verwendet für die Beschreibung von transienten Unsym-

metriezuständen in Drehstromsystemen. 

ANMERKUNG 3 Siehe Tabellen 1 und 2. 
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3.2.9 
Transformation in dq0-Komponenten 
Park-Transformation 
lineare Modaltransformation mit sinusförmigen drehwinkelabhängigen Matrixelementen, die die Momentan-
werte der Originalgrößen eines Drehstromsystems in den Real- und Imaginärteil eines Raumzeigers in 
rotierenden Koordinaten und eine reelle Nullkomponente überführt 

ANMERKUNG 1 Die leistungsvariante Form des Raumzeigers ist g g g !d qr
j ,  die leistungsinvariante Form ist 

g g g !d qr

1

2
( j ).  

ANMERKUNG 2 Die dq0-Transformation wird gewöhnlich für die Beschreibung von transienten Vorgängen in Synchron-
maschinen verwendet. 

ANMERKUNG 3 Siehe Tabellen 1 und 2. 

4 Modaltransformation 

4.1 Allgemeines 

Die Originalgrößen 1 2 3, ,g g g  und die modalen Komponenten 
M1 M2 M3

, ,g g g  sind durch die folgenden Trans-

formationsgleichungen miteinander verknüpft: 
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oder in Kurzform: 

 
M

 g T g  (2) 

Die Elemente ikt  der Transformationsmatrix T  können reell oder teilweise komplex sein. Die Transforma-

tionsmatrix muss notwendigerweise regulär sein, damit die zu Gleichung (2) inverse Beziehung gültig ist: 

 1
M  –g T g  (3) 

Wenn die Originalgrößen sinusförmige Größen gleicher Frequenz sind, ist es möglich, diese durch Zeiger zu 
ersetzen und die Transformationsgleichungen (2) und (3) in analoger Form mit konstanten 
Matrizenelementen zu schreiben: 

 
"
"
"

#

$

%
%
%

&

'

"
"
"

#

$

%
%
%

&

'

"
"
"

#

$

%
%
%

&

'

 

3M

2M

1M

333231

232221

131211

3

2

1

G

G

G

ttt

ttt

ttt

G

G

G

 (4) 

 M G TG  (5) 

 1
M

(
 G T G  (6) 

4.2 Leistung in modalen Komponenten 

Die Transformationsbeziehungen werden entweder in leistungsvarianter Form, wie sie in Tabelle 1 
angegeben sind, oder in leistungsinvarianter Form, wie sie in Tabelle 2 angegeben sind, verwendet. 
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